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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
DerHaupt- und Finanzausschuss stimmt folgenden Beschaffungen zu:
1. Ersatzbeschaffung vonvier Personenkraftwagen:

Die Mittelfirdie Ersatzbeschaffungenvonvier Personenkraftwagenstehen bei Pro-
Jjektnummer8.70210003 - Fahrzeuge im Haushalt 2023 kassenwirksamin Hohe von
190.600 Euro zur Verfigung

2. Ersatzbeschaffung sowie NeukaufvonzweiLastkraftwagen mit Pritsche und Hebe-
bihne:

Die Bereitstellung der Verpflichtungsermdachtigung in 2023 als auch der kassenwirksamen

Mittelin 2024 in Hohe von 248.000 Euro erfolgt innerhalb des Deckungsrings bewegliches
Vermaogen des Teilhaushaltes des Amtes Abfallwirtschaft und Stadtreinigung.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:
Ausgaben / Gesamtkosten:
o KaufvonvierPersonenkraftwagenund zweiLastkraftwa-

genmit Pritsche und Hebebiihne 438.600
Einnahmen:
e Fordermittelfiir die Personenkraftwagenin Abhangigkeit

des Fahrzeugtyps 45.000-82.000

Finanzierung:
e Kassenwirksamer Ansatz 2023 firvier Personenkraftwa-

gen 190.600
o Verpflichtungsermachtigung 2023 im Deckungsring be-
wegliches VermogenTeilhaushalt Amt fur Abfallwirtschaft 248.000

und Stadtreinigung fir zwei Lastkraftwagen

o Kassenwirksamer Ansatz2024im Deckungsringbewegli-
ches Vermoagen Amt fir Abfallwirtschaft und Stadtreini- 248.000
gung firzwei Lastkraftwagen

Folgekosten:
e Die Abschatzungderjahrlichen Folgekostenkannder bei-
gefligten Anlage 01enthommenwerden.
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Zusammenfassung der Begriindung:

Im Sinne eines wirtschaftlichenund auf dem neuesten Stand der Technik befindlichen
Fuhrparks beiderMiillabfuhr sollen vier Personenkraftwagen und ein Lastkraftwagen mit
Pritsche und Hebebiihne ersetzt werden.Zur Verstarkung der Fahrzeugflotte inder Ab-
fallwirtschaft muss ein zusatzlicher Lastkraftwagen mit Pritsche und Hebebiihne neube-
schafft werden.
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.11.2023

Ergebnis: einstimmig beschlossen
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Begriindung:

Im Sinne eines wirtschaftlichen und auf dem neuesten Stand der Technik befindlichen Fuhr- und Ge-
rateparks sollenneun Personenkraftwagensowie zwei Lastkraftwagen mit Pritsche und Hebebiihne
beider Miillabfuhrersetzt werden.

Die zu ersetzenden Personenkraftwagen (PW 65, 66,73 und 74) mit Baujahr2011und 2012 werden fiir
denTransport fir die Rein- und Raussteller der Abfallbehalterim Stadtgebiet eingesetzt. Die Fahr-
zeuge entsprechender Abgasnorm Euro IV und V.Die durchschnittlichen ReparaturkostenderPerso-
nenkraftwagenbeziffernsich aktuellauf circa 3.000 Euro pro Jahrund Fahrzeug. Die vier Personen-
kraftwagenwerdenals Elektrofahrzeuge beschafft undim Rahmen des Bundesforderprogramms
~Forderung von Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur fir Kommunen“subventioniert.In Abhangigkeit
des nach der Ausschreibung beschafften Fahrzeugmodels konnen dadurch Fordergelder voncirca
45.000 Euro bis 82.000 Euro generiert werden.

Weiterhinsind auch die Personenkraftwagen (PW 78, 91,92, 93 und 94) mitBaujahr2013 und 2014 zu
ersetzen, die auchfiir den Transport fir die Rein- und Raussteller der Abfallbehalterim Stadtgebiet
eingesetzt werden. Die Fahrzeuge entsprechen der Abgasnorm EuroVI.Die durchschnittlichen Repa-
raturkosten der Personenkraftwagenbeziffernsich aktuellauf circa 3.000 Euro pro Jahrund Fahr-
zeug. Die funf Personenkraftwagenwerden als Elektrofahrzeuge Uber das Budget der Abfallwirt-
schaft geleast.

Die unterschiedliche Art der Beschaffung der Personenkraftwagenin Kauf und Leasing hat denHin-
tergrund, dass mansichbeim Leasingdie Flexibilitat des Fahrzeugmodells offenhalt und das Risiko
auf eine unerwartete Wertminderung aufgrund negativer Entwicklungen auf dem Automarkt auf den
Leasing-Geberfallt.

Derzu ersetzende T 163 (Lastkraftwagen mit Pritsche und Hebebiihne) mit demBaujahr2008 wird bei
der Sperrgutsammlung fiir Elektroschrott im Stadtgebiet eingesetzt. Das Fahrzeug entspricht der
Abgasnorm Euro VI. Die durchschnittlichen Reparaturkostenbeziffernsich aktuellauf circa 6.300
Euro proJahr. Der neue Lastkraftwagen mit Pritsche und Hebebiihne wird zusatzlich fir die Stellung
und denTausch von Abfalltonnenim Stadtgebiet benotigt. Die beiden Lastkraftwagenwerdenin Euro
VI Standard und mit Dieselantrieb beschafft.

Aufdem Weg zur Klimaneutralitatist die Zielsetzung, auch den Fuhrpark bei der Abfallwirtschaft und
Stadtreinigung nach und nach auf alternative Antriebe umzustellen. Allerdings umfasst das Portfolio
der etablierten Fahrzeughersteller bisherkeine alternativ angetriebene Fahrzeugvariante, die das
notwendige Anforderungsprofilder neuenFahrzeuge erfiillt. Des Weiterenverhindert die derzeit er-
reichte Kapazitatsgrenze,derauf dem Zentralbetriebshof befindlichen Trafostation, die Errichtung
der fir Lastkraftwagennotwendigen DC-Ladestationen. Die Beschaffung der Fahrzeuge mit Diesel-
antriebist somit alternativlos.
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Die Bereitstellung der zur Ausschreibung notwendigenVerpflichtungsermachtigungin2023 als auch
die kassenwirksamen Mittelin2023 und 2024 zur Beauftragung der Fahrzeuge inder Abfallwirtscha ft
istim Deckungsring bewegliches VermogenTeilhaushalt des Amtes flir Abfallwirtschaft und Stadt-
reinigung durch Verzogerungen indenBeschaffungenunter anderemim Bereich Stra3enreinigung
gewahrleistet. Unter Beachtung dervoraussichtlichen Anschaffungskostenwerdendie Fahrzeuge
nationalausgeschrieben.

Die Folgekostenwerdeninder Anlage 01dargestellt.

Die Beauftragungenerfolgenim RahmenderVerwaltungszustandigkeit.

Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt
QU1 + Solide Haushaltswirtschaft
Ziel/e:

Investitionenfdrdern, die einengleichermaflensozialen, 6konomischenund
okologischen Nutzen aufweisen.

Begriindung:

Durch den Ersatzder Fahrzeuge wird der Fuhr- und Geratepark auf einem
gleichbleibenden, durchschnittlichen Fuhrparkalter gehalten. Unnétige In-
standhaltungskostenwerdendadurchvermieden.

Fur den Feinstaub begrenzt die Euro VINorm die Menge an Partikelnvon 30
mg/kWhinEuro IV und Euro V auf nur noch 10 mg/kWh.Diese Verbesserung
ist nur durch den Einsatz eines zusatzlichen Partikelfilters moglich.

Qu2 +

gezeichnet
Raoul Schmidt-Lamontain

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Folgekosten

Drucksache:

0402/2023/BV

00357395.docx



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.11.2023
	Ergebnis: einstimmig beschlossen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

